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I. Zweckmäßige Vergleichstherapie: Kriterien gemäß 5. Kapitel § 6 VerfO G-BA 

Larotrectinib  
zur Behandlung von NTRK-fusionspositiven, lokal fortgeschrittenen oder metastasierten soliden Tumoren 

Kriterien gemäß 5. Kapitel § 6 VerfO 

Sofern als Vergleichstherapie eine Arzneimittelanwendung 
in Betracht kommt, muss das Arzneimittel grundsätzlich 
eine Zulassung für das Anwendungsgebiet haben. 

Es gibt keine explizit zur Behandlung von NTRK-fusionspositiven, lokal fortgeschrittenen oder 
metastasierten soliden Tumoren zugelassenen Arzneimittel. 
 
Angesichts des vorliegenden Tumor-agnostischen Anwendungsgebietes erscheint eine Recher-
che und Information über sämtliche zur Behandlung von lokal fortgeschrittenen oder metasta-
sierten soliden Tumoren zugelassenen Arzneimittel und weiteren Behandlungsoptionen nicht 
sinnvoll. 

Sofern als Vergleichstherapie eine nicht-medikamentöse 
Behandlung in Betracht kommt, muss diese im Rahmen der 
GKV erbringbar sein. 

Beschlüsse/Bewertungen/Empfehlungen des Gemeinsamen 
Bundesausschusses zu im Anwendungsgebiet zugelasse-
nen Arzneimitteln/nicht-medikamentösen Behandlungen 

Die Vergleichstherapie soll nach dem allgemein anerkann-
ten Stand der medizinischen Erkenntnisse zur zweckmäßi-
gen Therapie im Anwendungsgebiet gehören. 
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